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Einstellungen

Schritt 1: Repertorium auswählen

Oben in der Mitte der Symbolleiste wählen Sie das „Therapeutisches Taschenbuch 1846 (T1)“ aus.

Schritt 2: Einstellen der Bönninghausen Methode
Klicken Sie im Hauptmenü auf: Extras -> Einstellungen -> Repertorisatons-Programm
Wählen Sie die Registerkarte „Gruppen“

Klicken Sie in der Mitte des Fensters auf den Schalter Einstellungen aktivieren. Die Bönninghausen-
Methode wird aktiviert mit Polaritätssymptomen und Kontraindikationen1. Klicken Sie unten auf den
OK-Schalter.

[1] Kontraindikationen, wie sie z.B. Heiner Frei in seinem Buch „Die homöopathische Behandlung
von Kindern mit ADS/ADHS“ beschreibt, können bei ComRep farbig dargestellt werden.

Einen neuen Patienten anlegen

Kicken Sie in der Menüzeile des Hauptfensters (links oben) auf den Menüpunkt
Datei und anschließend den Menüpunkt Neuer Patient.

Tipp: oder auf dieses Symbol in der Symbolleiste.
Füllen Sie die Karteikarte für einen Patienten aus.
Tipp: Vorname, Nachname und das Geburtsdatum reichen aus, wenn Sie den
Patienten nur kurz erfassen möchten. Zu einem späteren Zeitpunkt können Sie die
Karteikarte jederzeit ergänzen.

Nach dem Ausfüllen der Karteikarte klicken Sie auf den OK-Schalter.
Es erscheint das Hauptmenü mit den Patientendaten rechts unten in der Statuszeile.
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Hinweis: Falls kein OK-Schalter auf der Karteikarte zu finden ist.
Jetzt diesen Patienten auswählen. Rufen Sie die Patientenliste auf, siehe unterhalb der
Karteikarte. Falls Sie die Patientenliste unterhalb der Karteikarte nicht sehen,
klicken Sie auf der linken Spalte unter Alle Patienten auf Gruppe A. Die
Patientenliste erscheint. Wählen Sie den vorher eingegebenen Patienten aus und
klicken Sie auf den Schalter Neue Repertorisation.

Die Suchfunktion

Folgendes Symptom soll gesucht werden:
Verschlimmerung morgens

Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Symbol mit dem Fernglas.

Geben Sie im Eingabefeld „agg morgens“ ein. Klicken Sie mit der li. Maus-Taste auf
den OK-Schalter.
ComRep hat das Symptom „VI - Verschlimmerung agg. < - Morgens “ gefunden.
Fahren Sie mit dem Maus-Cursor auf dieses Symptom und machen Sie einen
Doppelklick mit der li. MAUS-Taste.
Das Symptom wird für die Repertorisation übernommen. In der Statuszeile wird die
Anzahl der Symptome angegeben, die in Bearbeitung sind. Die Anzahl ist zusätzlich
im jeweiligen Arbeitsblatt angegeben.

Arzneimittel anzeigen
Klicken Sie jetzt auf den Menüpunkt Arzneimittel in der Menüzeile oder drücken Sie
die F5-Taste auf der Tastatur. Es erscheinen die Arzneimittel mit den jeweiligen
Wertigkeiten.

Schließen Sie das Arzneimittelfenster.

Polaritäts-Symptome

Suchen Sie jetzt mit dem Fernglas alle Symptome, die verschlechtern.

Geben Sie im Eingabefeld „agg“ ein und klicken Sie auf den OK-Schalter.

Viele Symptome sind am Anfang mit einem Schlüssel (rot oder gelb) bzw. mit einem
Pfeil markiert.

Roter Schlüssel: zu diesem Symptom gibt es ein polares Symptom.
Gelber Schlüssel: zu diesem Symptom gibt es synonymen Rubriken.
Pfeil: Siehe-Verweis, der auf ein anderes Symptom verweist.

Expert-Synonyme
Klicken Sie auf ein Symptom, das mit einem Schlüssel markiert ist. Anschließend
klicken Sie auf den Menüpunkt Expert.
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Es erscheinen synonyme Symptome zu diesem Themenkreis (gelber Schlüssel) oder
ein polares Symptom (roter Schlüssel). Mit einem Doppelklick können Sie Symptome
für die Repertorisation übernehmen.

Hinweis: Mit dieser Funktion können Sie Symptome ohne Polaritätssymptom in die
Repertorisation übernehmen.

Ein zweites Symptom soll ausgewählt werden:
Traurigkeit

Klicken auf das Fernglas oder drücken Sie die F3-Taste auf der Tastatur.

Geben Sie im Eingabefeld „Traurigkeit“ ein.
Tipp: Schreiben Sie nicht immer ganze Worte aus, „traur“ hat das gleiche Ergebnis.

Klicken Sie mit der li. Maus-Taste auf den OK-Schalter. Suchen Sie das gewünschte
Symptom und übernehmen Sie es mit einem Doppelklick.

Da das Symptom mit einem roten Schlüssel markiert war, wird automatisch das
dazugehörige polare Symptom mit übernommen.

D.h. das Symptom
»I - Gemüt – Traurigkeit (60)«, mit 60 Arzneimitteln,
und das polare Symptom
»I - Gemüt – Fröhlichkeit (41)« werden berücksichtigt.

Hierarchische Suchfunktion Kapitel

Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Hierarchie Symbol.

Auf der linken Seite des Bildschirms erscheint ein Bild von Clemens v.
Bönninghausen. Klicken Sie auf das Bild und wählen Sie das Kapitel „Modalitäten“.

Am rechten Bildschirm erscheint eine Auflistung der 2. Hierarchie-Ebene des
Kapitels. Klicken Sie mit einem Doppelklick auf „Verschlimmerung agg.“.
Es erscheinen alle Symptome, die die 2. Hierarchie-Ebene „Verschlimmerung“
besitzen mit dazugehöriger Anzahl der Symptome in der 2. Spalte.
Machen Sie einen Doppelklick auf „Alleinsein“ und übernehmen Sie abschließend
das Symptom mit einem Doppelklick.
»VI - Verschlimmerung agg. < - Alleinsein, beim« und das polare Symptom
»VI - Besserung amel. > - Einsamkeit, in der« werden übernommen.

Gruppenschalter H, N1, N2, N3
In der linken Spalte der einzelnen Fenster befinden sich die Gruppenschalter.
Hier können Sie die Symptome nach der Bönninghausen-Methode in Haupt- und
Nebensymptome 1, 2 oder 3 einteilen. Markieren Sie ein Symptom und klicken Sie
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anschließend auf einen der Schalter. Die Symptome werden übernommen und der
jeweiligen Gruppe zugewiesen.

Symptome miteinander verknüpfen
Ziehen Sie bei gedrückter li. Maus-Taste per Drag & Drop einzelne Symptome auf

diesen Schalter unten auf der linken Spalte des Fensters. Verfahren Sie mit
weiteren Symptomen auf die gleiche Art. Die Anzahl der Symptome erscheint direkt
am Schalter. Am Ende klicken Sie auf den Schalter, um die Symptome zu
verknüpfen.

Schließen Sie alle Fenster (ESC-Taste) bis Sie zum Hauptmenü zurückgekehrt sind.

Auswertung

Klicken Sie im Startfenster auf das Symbol für die Auswertung (oder F8-Taste).

Tipp: Wichtige Einstellung: Mit dem Menüpunkt Ansicht können Sie zwischen
Klassischer und Alternativer Darstellung wählen. Bitte wählen Sie Alternative
Darstellung, denn nur hier werden die Polaritäten mit angezeigt.

Auf Ihrem Bildschirm wird eine Auswertung angezeigt, die nach der Methode
TREFFER sortiert ist.

Links sehen Sie die übernommenen Symptome.
Polaritätssymptome werden grau dargestellt und haben am Ende des Symptoms die
Kennung [Pol]

Rechts sind die Arzneimittel mit der Auswertungsmatrix zu sehen.

In der Auswertung werden die Treffer, die Gesamtwertigkeit und die Polaritäten
angezeigt.

Die Kontraindikationen werden in rötlicher Farbe markiert.

Sortieren der Polaritätssymptome
Klicken Sie im Auswertungs-Fenster die re. Maustaste und wählen Sie den
Menüpunkt Bönninghausen sortieren. Ihre Symptome werden sortiert. Die
Polaritätssymptome wandern nach unten.

Drucken

Vergewissern Sie sich, ob Ihr Drucker betriebsbereit ist.

Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Symbol mit dem Drucker.
Anschließend klicken Sie auf die OK-Schalter, um die Repertorisation zu drucken.
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Speichern und Patient schließen

Klicken Sie in der Symbolleiste auf Speichern.
Beantworten Sie die nächste Frage mit Ja, um die Repertorisation zu speichern.

Um die Repertorisation des Patienten zu schließen, klicken Sie bitte:
Datei -> Schließen

Repertorisation eines Patienten wieder aufrufen

Klicken Sie in der Symbolleiste auf das Symbol Öffnen Patient.

Oben erscheint die Patientenliste, auf der vorhandene Patienten aufgelistet sind.
Schritt 1: Markieren Sie oben in der Patientenliste den Patienten.

Unterhalb erscheinen die Repertorisationen.
Schritt 2: Mit einem Doppelklick auf die gewünschte Repertorsation wird diese
übernommen. Sie befinden sich wieder im Repertorisations-Programm.

Im Startfenster kann die Auswertung angezeigt werden.

Video Hilfe
Unter ComRep Hilfe im Startfenster finden Sie ein ausführliches Handbuch und
Video Clips zu den einzelnen Funktionen.

Wichtige Tasten auf der Tastatur

Funktions-Tasten / Hotkeys
F1 Aufruf des HILFE Systems
F2 Buch-Seite
F3 Suchfunktion
F4 Suche in Hierarchie-Ebenen
Nur in bestimmten Fenstern möglich
F5 Anzeige der Arzneimittel
F6 Anzeigen der Expert-Synonyme
F7 Auflisten der Unterrubriken
Funktionstasten für die Auswertung
F8 Anzeige der Auswertung
Funktionstasten für die Materia Medica
F9 Aufruf der Materia Medica
F10 Suchergebnis in der Materia Medica
F11 Suchergebnis und Arzneimittellehre gleichzeitig anzeigen

STRG+R Schnelle Repertorisation
ESC Schließt das jeweilige Fenster


